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5. Der Sohn des Vaters, Gott von Art, / ein Gast in der Welt hier ward /
    und führt uns aus dem Jammertal, / 
    macht uns zu Erben in seim Saal. / Kyrieleis.

6. Er ist auf Erden kommen arm, / dass er unser sich erbarm /
    und in dem Himmel mache reich /
    und seinen lieben Engeln gleich. / Kyrieleis.

7. Das hat er alles uns getan, / sein groß Lieb zu zeigen an. /
    Des freu sich alle Christenheit /
    und dank ihm des in Ewigkeit. / Kyrieleis.

  Gelobet seist du, Jesu Christ

Text: Medingen um 1380 (Str. 1); Martin Luther, 1483-1546 (Str. 2-7)
Melodie: Medingen um 1460, Wittenberg 1524
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